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Danke dass Sie ZEALUX fiir das Beheizen ihres Schwimmbeckens benutzen. Es wird ihr Poolwasser
aufheizen und auf einer konstanten Temperatur halten, wenn die Aul3entemperatur zwischen +2 und 43°C
liegt.

A ACHTUNG: Dieses Handbuch beinhaltet alle Informationen die fir die Benutzung und die

Installation ihrer Warmepumpe erforderlich sind.

Der Installateur muss das Handbuch grundlich durchlesen und den Anweisungen strikt folgen, sowohl bei
der Implementierung als auch bei der Wartung.

Der Installateur ist verantwortlich fur die Installation des Produkts und sollte allen Anweisungen des
Herstellers sowie allen Vorschriften in den Anwendungen folgen. Inkorrekte Installation gegen die
Anweisungen des Handbuchs macht die Garantie nichtig.

Der Hersteller lehnt jede Verantwortung ab fir Schaden die durch Menschen, Objekte oder Fehler die auf
Nichtbefolgung von Anweisungen im Handbuch beruhen. Jede Nutzung die bei der Herstellung nicht
vorgesehen war wird als gefahrlich eingestuft.

WARNUNG: Bitte leeren Sie das Wasser in der Warmepumpe im Winter oder wenn die Temperatur unter
0°C sinkt, sonst wird der Titanium-Wechsler durch Frost beschadigt. In diesem Fall ist die Garantie nichtig.

WARNUNG: Bitte schalten Sie immer die Stromversorgung aus, wenn sie die Kabine 6ffnen wollen um ins
Innere der Warmepumpe vorzudringen, da drinnen Hochspannung herrscht.
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WARNUNG: Bitte bewahren Sie den Kontrolldisplay an einem trockenen Ort, oder schlielBen Sie die
Isolationsabdeckung sorgféltig, um es vor Beschadigung durch Néasse zu schitzen.

1. Technische Daten

1.1 Technische Daten der Hydro-Pro Warmepumpe

ZEALUX Modell 5 6 9 12
Heizkapazitat A28/W27 kW 5 6 9 12
Heizkapazitat A15/W26 kW 3,7 4,3 6,5 8,2
Leistungsaufnahme kW 0,93 1,02 1,48 1,86
Maximalvolumen (Gute Isolation) m3 20 30 45 60
Betriebsstrom A 4,1 4,7 7 9,1
Maximaler Strom A 49 5,6 8,4 11
COP at A27/\W27 W/W 5,8 5,9 6,2 6
COP at A15/W26 W/W 4 4,2 4,4 4,4
Stromversorgung V/Ph/Hz 220-240/1/50

Regler Elektronik

Kondensator Titanium-Warmetauscher

Anzahl der Kompressoren 1

Kompressor-Typ rottierend

Kuhler R410a

Luftzirkulation m3/h 1.6 2.3 2.3 2.8
Anzahl der Ventilatoren

Leistungsaufnahme des Ventilators W 68 80 80 120
Luftergeschwindigkeit RPM 830~870

Luftstrom horizontal

Gerauschpegel (10m) dB(A) 39 40 40 43
Gerauschpegel (1m) dB(A) 48 49 49 52
Wasserverbindung mm 50

Nominaler Wasserverlust m3/h 2,5 2,5 2,8 3,5
Maximaler Druckverlust kPa 12 12 12 15
Gesamtausmalfie L/W/H 750/290/500 930/350/550 1000/360/620
Verpackungsmalle L/W/H 850/330/540 1060/380/590 1120/380/660
Nettogewicht / Verpackungsgewicht Kg 36/38 44/47 49/52 63/67

* Obrige Daten kénnen ohne vorherige Ankiindigung geéandert werden




2. Ausmalie

< ola Modelle | 5 7810 13 18
d = 3 m_L_l'L A 273 330 330 440
: ] B 423 680 655 759
c 260 280 300 420
D 293 360 360 470
I E 747 930 1000 1110
- F 210 230 340 300
- G 83 83 83 83
l i H 470 520 590 660
- — 30
Einheit : mm

3. Installation und Anschluss

3.1 Anmerkungen

Die Fabrik liefert nur die Warmepumpe. Alle anderen Komponenten, einschliel3lich eines Bypasses wenn
notig, mussen durch den Benutzer oder den Installateur gestellt werden.

Achtung:
Bitte halten Sie beim Installieren der Warmepumpe folgende Regeln ein:

1. Jeder Zusatz von Chemikalien muss in der Rohrleitung stromabwérts der Warmepumpe
stattfinden.

2. Installieren Sie eine Bypass, wenn der Wasserfluss aus der Schwimmbadpumpe mehr als 20%
groler ist als der maximal zuldssige Durchfluss durch den Wéarmetauscher der Warmepumpe ist.
Installieren Sie die Wasserpumpe Uber dem Wasserspiegel.

3. Stellen Sie die Warmepumpe immer auf ein solides Fundament und bringen Sie die mitgelieferten
Gummilager an um Vibrationen und Larm zu vermeiden.

4. Die Warmepumpe sollte immer lotrecht gehalten werden. Wenn das Gerat in einem Winkel
gehalten wurde, warten Sie mindestens 24 Stunden bevor Sie sie verwenden.

3.2 Positionierung der Warmepumpe

Die Einheit wird an jeder gewiinschten Position richtig arbeiten, solange die folgenden drei Elemente
vorhanden sind:

1. Frische Luft — 2. Elektrizitat - 3. Schwimmbecken-filter

Die Einheit kann praktisch an jedem Standort im Aulenbereich installiert werden, solange die
angegebenen Mindestabstdnde zu anderen Objekten eingehalten werden (siehe Zeichnung unten). Bitte

konsultieren Sie fir die Installation an einem Indoor-pool einen Installateur. Die Installation an einem
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windigen Ort bereitet, anders als bei einem Gas-Heizer keinerlei Probleme.

ACHTUNG: Installieren Sie die Einheit niemals in einem geschlossenen Raum mit begrenztem
Luftvolumen, wo die von der Einheit ausgestol3ene Luft wiederverwendet wird, oder nahe an Strauchern,
die den Lufteinzug blockieren kdnnten. Solche Positionen beeintréachtigen die kontinuierliche Zufuhr von
Frischluft, was die Effizienz reduziert, und mdglicherweise auch die Warmeabgabe behindert.

Fur die minimalen Mal3e siehe Zeichnung unten:

€
€
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Die Warmepumpe wird in der Regel in einem Umkreis Gebiet, das sich 7,5 m vom Schwimmbecken
erstreckt installiert. Je groRer der Abstand zum Pool, desto gré3er ist der Warmeverlust in den Réhren. Da
die Rohren meist unterirdisch installiert werden ist der Warmeverlust gering fur Absténde bis zu 30 m (15 m
von und zur Pumpe, 30 m insgesamt), sofern der Boden nass und der Grundwasser spiegel hoch ist. Eine
grobe Schatzung des Warmeverlustes pro 30 m ergibt 0,6 kWwh (2.000 BTU) fiir jede 5 °C Differenz
zwischen der Wassertemperatur im Pool und der Temperatur des Bodens rund um das Rohr. Dies erhdht
die Betriebszeit um 3 bis 5%.

3.4 Installation des Sperrventils

Hinweis: Wenn ein automatisches Dosiergerat fir den Chlor und Sauregehalt (pH) verwendet wird, ist es
wichtig, die Warmepumpe vor zu hohen chemischen Konzentrationen, die den Warmetauscher korrodieren
kénnten, zu schiitzen. Aus diesem Grund missen Gerate dieser Art stets in der Rohrleitung auf der
stromabwartigen Seite der Warmepumpe montiert werden, und es wird empfohlen, ein Rickschlagventil zu
installieren, um eine Rickstrémung in der Abwesenheit von Wasserzirkulation zu verhindern.

Schaden an der Warmepumpe, die durch Nichtbeachten dieser Vorschrift entstehen, werden nicht durch
die Garantie gedeckt.
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Anmerkung: Diese Anordnung ist nur ein illustratives Beispiel.



3.6 Einstellen des Bypasses

Verwenden Sie das folgende Verfahren,

BY-PASS .
um den Bypass einzustellen:
- N
-q—| _— — |.._ e Offnen Sie alle drei Ventile bis zum
1 - i - Anschlag
Zum pool Ventil1 Aus pool e SchlieRen Sie langsam Ventil 1 bis der

Wasserdruck auf bis zu etwa 100 bis

Ventil 2_.|] 200 g steigt.

e SchlieRen Sie Ventil 3 etwa auf dem
T‘-’ halben Weg, um den Gasdruck im
M

Kihlsystem auszugleichen.
e Wenn das Display “ON” oder den
Ein Fehlercode EE3 zeigt, dann schliel3en
Sie Ventil 2 Schritt fur Schritt, um den
Warmepumpe Wasserfluss zu erhéhen, und horen
Sie auf, wenn der Fehlercode
verschwindet.

T Ventil 3
=

Au

w

Die Warmepumpe arbeitet optimal wenn der Kiihlgasdruck bei 22 +2 bar liegt.
Dieser Druck kann auf dem Manometer neben dem Warmepumpen-Bedienfeld abgelesen werden. Unter
diesen Bedingungen ist auch der Wasserfluss durch die Einheit optimal.

Hinweis: Der Betrieb ohne Bypass oder mit unsachgemafien Bypass Einstellungen kann zu
suboptimalem Betrieb oder gar Beschadigung der Warmepumpe fihren, was die Garantie null und
nichtig machen wurde.



3.7 Stromanschluss

Hinweis: Obwohl die Warmepumpe elektrisch vom Rest des Schwimmbades isoliert ist, verhindert
das nur den Fluss von elektrischem Strom an oder aus dem Wasser in den Pool. Erdung ist
weiterhin zum Schutz gegen Kurzschlisse im Inneren des Gerates erforderlich. Sorgen Sie immer
flr eine gut geerdete Verbindung.

Bevor Sie das Gerat anschlieRen, stellen Sie sicher dass die vorliegende Spannung mit der
Betriebsspannung der Warmepumpe Ubereinstimmt.

Es wird empfohlen, die Wé&rmepumpe an einen Stromkreis mit eigener Sicherung oder einem
Schutzschalter (langsamer Typ, Kurve D) und ausreichende Verkabelung anzuschlieBen (siehe Tabelle
unten). Fur das horizontale Modell (XPO6Hs,XP0O9Hs,XP12Hs): entfernen Sie das Bedienfeld auf der
rechten Seite der Ventilator6ffnung.

(XPO5Hs : Entfernen Sie das obere Bedienfeld).

Verbinden Sie die Stromkabel mit der als “POWER SUPPLY” markierten Klemmleiste.

Eine zweite Klemmleiste welche mit ‘WATER PUMP’ markiert ist, befindet sich neben der ersten. Die
Filterpumpe (max. 5 A/ 240 V) kann mit der zweiten Klemmleiste verbunden werden. Das erlaubt es die
Filterpumpe durch die Warmepumpe zu kontrollieren.

Anmerkung: Im Fall des Drei-Phasen-Modells, kbnnen zwei vertauschte Phasen dazu fihren dass der
Motor in die umgekehrte Richtung lauft, was zu einem Maschinenschaden fuihren kann. Aus diesem Grund
hat das Geréat eine integrierte Schutzeinrichtung, die den Stromkreis unterbricht, wenn die Verbindung nicht
korrekt ist. Wenn die rote LED-Lampe oberhalb dieser Sicherheitseinrichtung leuchtet, miissen Sie die
Anschlisse von zwei der Phasenleiter vertauschen.

Sicherungs- oder Kabeldurchmesser mm?
Model Spannung (V) Trennsch%lter (A) Nennstrom (A) (mit max. 15 m lange)
5 220-240 16 6.6 2x15+15
6 220-240 16 9.2 2x15+15
9 220-240 20 12.1 2x2.5+25
12 220-240 25 16.5 2x 2.5+2.5




3.8 Erstinbetriebnahme

Hinweis: Um das Wasser im Becken (oder Whirlpool) zu erwarmen, muss die Filterpumpe aktiviert
werden, damit das Wasser durch die Warmepumpe zirkulieren kann. Die Warmepumpe wird nicht
starten wenn das Wasser nicht zirkuliert.

Nachdem alle Verbindungen hergestellt und geprift sind, fiihren Sie die folgenden Schritte durch:

1. Schalten Sie die Filterpumpe aus. Prifen Sie ob es ein Leck gibt, und stellen Sie sicher dass das
Wasser vom und zum Schwimmbecken flief3t.

2. SchlieRen Sie die Warmepumpe an ein Stromnetz an und betétigen Sie die On/Off Taste (U auf dem
Bedienfeld. Das Gerét startet dann nach einer bestimmten Verzégerungszeit.

3. Uberprufen Sie nach ein paar Minuten ob die herausstromende Luft schon kiihler ist.

4. Bei Ausschalten der Pumpe, sollte das Gerat auch automatisch ausschalten, wenn nicht, dann
schalten Sie den Stromungswachter an.

5. Lassen Sie die Warmepumpe und die Filterpumpe 24 Stunden am Tag laufen, bis die gewilinschte
Wassertemperatur erreicht ist. Die Warmepumpe wird dann automatisch ausgeschaltet. Wenn die
Wassertemperatur 1 Grad unter die gewiinschte Temperatur sinkt, wird sie automatisch wieder
eingeschaltet.

Je nach Ausgangstemperatur des Wassers im Schwimmbad und der Lufttemperatur, kann es mehrere
Tage dauern das Wasser auf die gewiinschte Temperatur zu erwdrmen. Eine gute
Schwimmbadabdeckung kénnte die erforderliche Zeit drastisch reduzieren.

Strdmungswachter:

Er soll sicherstellen dass das HP Gerat mit einer ausreichenden Durchflussrate lauft. Er wird
eingeschaltet, wenn die Pool-Pumpe lauft und schaltet sich automatisch wieder aus, wenn die
Pumpe abgeschaltet wird. Wenn das Wasser im Pool hoher als 1 m Uber oder unter der
Warmepumpe steht, sollte ihr Handler alles nocheinmal neu einstellen.

Zeitverzdogerung - Die Warmepumpe hat eine eingebaute 3-Minuten-Anlaufverzégerung, um die
Schaltung zu schitzen und GbermaRigen Verschleild der Kontakte zu vermeiden. Das Gerat startet
automatisch neu, nachdem diese Zeitspanne abgelaufen ist. Selbst ein kurzer Stromausfall l16st
diese Zeitverzdogerung aus, und verhindern so, dass das Gerat nach einem Neustart sofort wieder
lauft. Zusatzliche Stromunterbrechungen wéhrend dieser Verzogerung haben keinen Einfluss auf
die 3-Minuten Dauer der Verzégerung.

3.9 Kondensation

Die Luft die in die Warmepumpe gezogen wird ist stark durch den Betrieb der Warmepumpe zur
Erwarmung des Beckenwassers abgekihlt, was zu Kondensation an den Rippen des Verdampfers fiihren
konnte. Die Menge an Kondensationsprodukt kann bei relativ hoher Luftfeuchtigkeit mehrere Liter pro
Stunde betragen. Daraus wird oft falschlicherweise auf das Vorhandensein von Wasserlecks geschlossen.



4. Zubehor
4.1 Zubehorliste

Vibrationsdampfer, 4 Stiick

Entwéasserungsdise, 2 Stick

Wasserdichte Box, 1 pc

10M Signalkabel, 1 pc

4.2 Installation des Zubehors

Vibrationsdampfer

1. Nehmen Sie 4
Vibrationsdampfer heraus

2. Legen Sie einen nach dem
anderen wie im Bild gezeigt
unter die Maschine.

Entwésserungsdise

1. Installieren Sie die
Entwéasserungsdise unter dem
unteren Bedienfeld.

2. Verbinden Sie sie mit einem
Wasserschlauch, um das
Wasser abzuleiten.

Note: Heben Sie die Pumpe an
um die Dlse zu installieren.
Uberdrehen Sie die
Warmepumpe niemals, das




koénnte den Kompressor
beschadigen.

Verbindung von Wasser Ein-
und Austritt

1. Verwenden Sie das
Dichtband, um den
Wasser-ein-und-Auslass an die
Warmepumpe anzuschliel3en.
2. SchlieRen Sie die zwei
Glieder wie in der Abbildung
gezeigt an.

3. Drehen Sie sie in den
Wasser-Ein-Auslass

10M Signalkabel

1. Nehmen Sie eine Seite des
10M Signalkabels und
verbinden Sie es mit der
Steuereinheit.

2. Die andere Seite muss durch
das Loch gezogen werden, wie
das dritte Bild zeigt.

3. Dann verbinden Sie es mit
dem PC-Board im Inneren der
Maschine: Erst das Braune,
dann das blaue, und zuletzt das
gelbe.

Verkabelung

1. Legen Sie das Stromkabel
durch das weif3e Loch, wie im
Bild gezeigt.

2. Befestigen Sie die andere
Seite an den Anschliissen in der
elektrischen Box.
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Verkabelung der
Wasserpumpe

1. Legen Sie das
Wasserpumpenkabel durch das
weilRe Loch, wie markiert.

2. Befestigen Sie die andere
Seite an den Anschliissen in der

elektrischen Box.

5. Elektrische Verkabelung

5.1 VERKABELUNGSDIAGRAMM DER SCHWIMMBECKEN-WARMEPUMPE
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Der mit durchbrochenen Linien eingerahmte Teil findet nur in manchen Modellen Verwendung.

5.2 VERKABELUNGSDIAGRAMM DER SCHWIMMBECKEN-WARMEPUMPE
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Der mit durchbrochenen Linien eingerahmte Teil findet nur in manchen Modellen Verwendung.
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HINWEIS:

(1) Der Schaltplan dient nur zu ihrer Referenz

(2) Die Schwimmbecken-Warmepumpe muss gut geerdet sein, auch wenn der Warmewechsler vom Rest
der Einheit elektrisch isoliert ist. Die Erdung ist dennoch wichtig, um Sie vor Kurzschliissen im Inneren des
Gerates zu schutzen. Verkleben ist ebenfalls erforderlich.

Unterbrecher: Ein Unterbrecher (d.h. ein circuit breaker, fused or un-fused switch) sollte in Sichtweite und
vom Gerat aus leicht erreichbar positioniert werden..Das ist bei kommerziellen und hauslichen
Warmepumpen so Ublich. Es schiitzt davor unbeaufsichtigte Einheiten mit Strom zu versorgen, und erlaubt
die Einheit auszuschalten wérend sie verwendet wird.

5.4 Installation des Displays
Foto (1) Foto (2) Foto (3)

- Demontage der Steuerung und des Steckers
- Installation des mitgelieferten Kabels (Foto 2)
- FUhren Sie das Kabel durch die Steckbiichse (Foto 3) und verbinden Sie die Anschlisse.

6. Display Operationen

6.1 Die Tasten der LED Kabelsteuerung

LED-Display
Modustaste
\ Betriebsmodusanzeige
MODE = i HEAT
‘
D_— ! "
Rauf- und Runtertaste i ™ An/aus
Zeitschaltuhr an Zeittaste

Zeitschaltuhr aus
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Wenn die Warmepumpe lauft, dann zeigt der LED Bildschirm die Wassereintrittstemperatur.
Wenn die Warmepumpe auf Standby ist, dann zeigt der LED Bildschirm die Realzeit

6.2 Starten oder Stoppen Sie die Warmepumpe

|
Driicken Sie um die Warmepumpe zu starten. Der LED Bildschirm zeigt die gewilnschte

Wassertemperatur fir 5 Sekunden, und dann die Wassereintrittstemperatur.

|
Dricken Sie um die Warmepumpe zu deaktivieren.

6.3 Auswahl des Heiz- oder Kihlmodus:

Driicken Sie bis “heat” oder “Cool” aufleuchtet.
6.4 Einstellen der Realzeit
i "
im Bereitschafts oder Betriebsmodus halten Sie fir 10 Sekunden gedrtckt, dann dricken Sie

E oder El um Stunden/Minuten einzustellen.

i )
Dann driicken Sie erneut um neue Daten zu speichern.

Wenn Sie die Zeit einstellen kann @ und nicht arbeiten.

6.5 Wassertemperatureinstellung:

Dricken Sie auf Standby, oder im Betriebsmodus E und E' um die gewtiinschte Wassertemperatur
einzustellen.

- Achtung: Die Pumpe kann nur dann arbeiten, wenn das Wasserzirkulations- und Filtersystem
arbeitet.

6.6 Automatisches Aktivieren und Deaktivieren der Warmepumpe

Einstellen der Aktivierungszeit fur die Einheit

Dricken Sie um eine Zeit fiir das Starten der Einheit zu wéhlen, dann driicken Sie E oder El
um die Zeit einzustellen (Setzen Sie die Startzeit 5 Minuten nach der Wasserpumpe).

" . (D : . .
Dricken Sie . erneut um die neuen Einstellungen zu speichern.

Einstellen der Deaktivierungszeit fur die Einheit

-14-




Dricken Sie um die Zeit fur die Deaktivierung festzulegen, dann driicken Sie IE oder E' um

die Zeit einzustellen (setzen Sie die Zeit 5 Minuten vor der Wasserpumpe).

[=}
Dricken Sie . erneut um die neuen Einstellungen zu speichern.

6.7 Widerrufen Sie den automatischen Start/Stop
Widerrufen des automatischen Starts

- ; v B
Dricken Sie , und dann , erlischt und der automatische Start ist deaktiviert.

- Achtung: Wenn das Wasserfiltersystem vor der Warmepumpe stoppt, dann schaltet sich die Einheit
aus (Sicherheitsvorkehrung) und der Code EE3 oder ON erscheinen auf dem Bildschirm

- Es ist wichtig die Warmepumpe so zu programmieren dass sie synchron zum Wasserfiltersystem
lauft.

- Um die Warmepumpe zu reaktivieren, schalten Sie die Stromversorgung aus und wieder ein.

7. Einstellung der betriebsdaten

7.1 Wie sie die Parameter Uberprifen

bk k]
Halten Sie im Bereitschafts- oder im Betriebsmodus die Taste fur 10 Sekunden gedrtckt, und

driicken Sie dann E oder E um die Parameter zu Uberprifen (von 0 bis H, siehe

Betriebsparametertabelle).
7.2 Einstellung der Parameter (Konnen nur im Bereitschaftsmodus eingestellt werden)

1 k] 13 n
1) Halten Sie fur 10 Sekunden gedriickt, dricken Sie dann nochmal um die Daten zu
wahlen (von 0 bis 10#, siehe Betriebsparametertabelle) die sie einstellen wollen.

2) Dann dricken Sie IE oder E' um die Parameter einzustellen, driicken Sie anschlieRend erneut

1 k]
um die neuen Einstellungen zu speichern.

3) Dann driicken Sie IE oder E um andere Daten auszuwahlen die sie Einstellen wollen, und

wiederholen Sie die obrige Prozedur.
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Parameter 2
Gesamtarbeitszeit des
Kompressors nach Auftauen
(30— 90 MIN; Voreinstellung
40 MIN)

Parameter 1
Einstellung der
Wassereintrittstemperatur
bei Heizmodus (15 -35°C
Voreinstellung: 28 °C)

Parameter 0:
Einstellung der
Wassereintrittstemperatur
bei Kihlmodus (8 —-35°C
Voreinstellung: 28 °C)

Parameter 3
Bedingungen zum Eintritt in die
Auftauphase (-30°C bis 0 °C
Voreinstellung: - 7 °C)

Parameter 5
Zeit zum Austritt aus der

Auftauphase (1 bis 12 MIN
Voreinstellung: 12 MIN)

Parameter 4
Bedingungen zum Austritt aus
der Auftauphase (2 "C bis 30 °C
Voreinstellung: 13 °C)

Parameter 8
Uberhitzungsschwelle fiir
zu erhitzendes Objekt (-15 bis
+15 °C; Voreinstellung: 3 °C)

Parameter 6:
Modus: 0 heizen

1 heizen und kiihlen
Voreinstellung: 1
heizen und kihlen

~Parameter 7
Modusauswahl fur
elektronisches expansionsventil

0 bis 1; Voreinstellung: 1)

Parameter A:
Schritte bei der manuellen
Einstellung des elektronischen
Expansionsventils (18 — 94,
Voreinstellung: 70(*5))

Uberhitzungsschwelle fiir
zu kihlendes Objekt (-15 bis
+15 °C; Voreinstellung: 10 °C
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Nehmen Sie bitte zur Kenntnis:

A) Dricken Sie “MODE” um den Modus zu wahlen (Der Modus wechselt nur fur “1” oder “2" bei Parameter
6)

B) Der Modus kann warend des Betriebs gewechselt werden.

C) Zusatzliches elektrisches Heizen ist in diesen Moden nicht méglich.

7.2 Den aktuellen Status abrufen

Heizkondensatortemperatu

Wassereinfrittstemperatur Wassereintrittstemperatu

Gas-Rickfiihrtemperatur Kihlkondensatortemperatu

Umgebungstemperatur

Tatsachliche Schritte
beim elektronischen
Expansionsventil
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Parameter Bedeutung Bereich Voreinstellung Bemerkung
Einstellung der
0 Eintrittswassertemperatur — 8-35C 28C Einstellbar
Kithimodus
Einstellung der
1 Eintrittswassertemperatur — 15-35C 28C Einstellbar
Heizmodus
2 Eintritt in die Auftauphase 30-90 MIN 40MIN Einstellbar
Bedingungen zum Eintritt in die -30°C bis . .
3 Auftauphase 0C -7C Einstellbar
4 Bedingungen zum Austritt aus 2 bis 30°C 13°C Einstellbar
der Auftauphase
Zeit zum Austritt aus der 1to 12 .
5 Auftauphase MIN 12 MIN Einstellbar
Modus: 0 kihlen 1 heizen und
kiihlen 2 heizen und kuhlen + 1 (heizen und .
6 zusétzliches elektrisches heizen 0-3 kuhlen) Einstellbar
3 heizen
7 Modusa}uswahl fur elektronisches 0-1 1 (auto) Einstellbar
Expansionsventil
Uberhitzungsschwelle fir zu . . . .
8 erhitzendes Objekt -15C-15C 3C Einstellbar
Uberhitzungsschwelle fir zu . . . .
kiihlendes Objekt -15C-15C 10C Einstellbar
Schritte bei der manuellen
A Einstellung des elektronischen 18-94 70 Einstellbar
Expansionsventils
B Wassereintrittstemperatur -9-99°C 5&:'?6 Prifung nach
C Wasseraustrittstemperatur -9-99°C 5&:'?6 Prifung nach
Kondensiertemperatur bei . Exakte Prifung nach
D . -9-99C
Heizmodus Wert
E Gas-Ricklauftemperatur -9-99°C 5&:'?6 Prifung nach
F AuRentemperatur -9-99°C Exakte Prufung nach
Wert
Kondenstemperatur bei . Exakte Prifung nach
G Kithimodus "9-99°C Wert
H Tats&achliche Schritte beim N*5 Exakte Prifung nach

elektronischen Expansionsventil

Wert

Bemerkungen:

(1) Wenn der HP nach 30 Sekunden stoppt, schaltet sich die Wasserpumpe auch automatisch ab.

(2) Die LED-Kabel-Steuerung kann die Wasserpumpe kontrollieren, sofern ein zusatzliches Kabel

sachgemal? an der mit “PUMP” markierten Position der Pumpenvorrichtung angeschlossen wurde.

(3) Es ist unerlasslich eine zusetzliche 3-Phasen-Transfervorrichtung fur 3-phasen-Wasserpumpen

anzubringen.

8. Fehlerbehebung
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8.1 Fehlercodeanzeige auf einer LED-Kabelsteuerung

Fehlfunktion Fehlercode | Ursache Losungsweg
Fehlfunktion beim Sensor Uberprufen oder wechseln
fur die Wassereintritts- PP1 Drahtbruch oder Kurzschluss | Sie den Sensor
temperatur
Fehlfunktion beim Sensor Uberpriufen oder wechseln
fur die Wasseraustritts- PP2 Drahtbruch oder Kurzschluss | Sie den Sensor
temperatur
Fehler beim Sensor fir Uberprufen oder wechseln
den Heizkondensator PP3 Drahtbruch oder Kurzschluss | gia den Sensor
Fehler beim Sensor fir Uberprufen oder wechseln
den Gasriicklauf PP4 Drahtbruch oder Kurzschluss Sie den Sensor
Fehler beim Sensor fir die Uberpriifen oder wechseln
Umgebungstemperatur PP5 Drahtbruch oder Kurzschluss Sie den Sensor
Temperaturdifferenz  beim Wasserdurchflussmenge st Uberprufen Sie die
. . . . Wasserdurchflussmenge und
Wasserein- und Auslass ist | PP6 zu gering, Druckdifferenz zu h Sj hobd
2u groR gering schauen Sie nach ob das
Wasser gestaut ist
Die Austrittstemperatur . Uberprufen Sie die
. X Wasserdurchflussmenge ist | Wasserdurchflussmenge und
des Kuhlwassers ist zu | PP7 . .
o Zu gering schauen Sie nach ob das
niedrig .
Wasser gestaut ist
Umgebungstemperatur oder | Die Wasserpumpe wird
Frostschutz ersten Grades PP7 Wassereintrittstemperatur ist | automatisch fur Frostschutz
versagt im Winter S
zu niedrig ersten Grades laufen
Frostschutz sweiten Umgebungstemperatur oder | Die Warmepumpe wird
. . PP7 Wassereintrittstemperatur ist | automatisch fir Frostschutz
Grades versagt im Winter S .
zu niedrig zweiten Grades laufen
Fehler beim Sensor fir Uberpriifen oder wechseln
den Kiihlkondensator PP8 Drahtbruch oder Kurzschluss | gia den Sensor
1. Entfernen Sie
1. Zu viel Kihlmittel Uberflissige Kuhimittel
Ausfall des ) . . .
EE1l 2. Luftzirkulation is nicht aus der HP-Gasanlage
Hochdruckschutz - .
genug 2. Reinigen Sie den
Luft-Wé&rmetausche
1. Zu wenig Kihimittel 1. Checkif ther_e is any gas
. leakage ,re-fill the
2. Wasserflussmenge ist .
Ausfall des . refrigerant
EE2 nicht genug .
Unterdruckschutz ) . 2. Clean the air exchanger
3. Filter  oder Kapilare .
3. Replace the filter or
verstopft '
capillary
Uberprufen Sie ob der
Geringe Wasserflussmenge, | Wasserfluss genug ist, und in
Stromungswachter ist nicht | EE3  oder | falsche Flussrichtung, oder | die richtige Richtung geht.
eingeschaltet "ON" Ausfall des | Ansonsten kdnnte der
Strémungswaéchters Strémungswachter defekt
sein
Stromzufuhrverbindungen . Uberprifen Sie die
falsch (fur | EE4 E;ﬁg{t/eert\)/iﬁ[jtﬂ?\dgggen oder Verbindungen der
3-Phasen-Einheiten) 9 Stromkabel
Fehlfunktion bei der Wasserflussmenge st nlc_ht Uberprifen Sie die
. genug, die | Wasserdurchflussmenge und
Wasserein- und | EE5 . . .
. Wasserdruckdifferenz ist zu | schauen Sie nach ob das
Austrittstemperatur . .
gering Wasser gestaut ist
Kommunikationsfehler EES Die Kabelverbindung ist nicht | Uberpriifen Sie die

gut

Kabelverbindung
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8.2 Andere Fehlfunktionen und ihre Losung (werden nicht auf der LED-Kabelsteuerung

angezeigt)
Fehlfunktion Anzeichen Ursachen L6sung
LED-Kabelsteuerung hat Keine Stromzufuhr Uberpriifen Sie ob Kabel und
keine Anzeige Schutzschalter verbunden sind
LED-Kabelsteuerung zeigt | Warmepumpe im S .
die aktuelle Zeit an. Bereitschaftsmodus Starten Sie die Warmepumpe.
1. Wassertemperatur
Warmepumpe \e/grrelggégggen Wert 1. Uberprifen Sie die
lauft nicht . 9 ’ Wassertemperatureinstellungen.
LED-Kabelsteuerung zeigt | HP ist auf konstantem S N
. . 2. Starten Sie die Warmepumpe
die aktuelle Temperaturniveau : )
- nach ein paar Minuten.
Wassertemperatur an. 2. Warmepumpe hat
. 3. LED-Kabelsteuerung sollte
erst zu arbeiten . o .
Defrosting" anzeigen.
angefangen
3. Im Auftaumodus
1. Stellen Sie den Modus richtig
ein
2. Ersetzen Sie die defekte
. LED-Kabelsteuerung zeigt | 1. Der falsche Modus I___ED-KgbeIstguerung, und
Die . N Uberprufen Sie den Status
die aktuelle wurde ausgewahlt. T
Wassertemperatur nachdem Sie in den

sinkt wenn HP im
Heizmodus lauft

Wassertemperatur an und
kein Fehlercode wird
angezeigt

2. Die Eingangsdaten
sind falsch
3. Steuerung ist defekt

Betriebsmodus tibergegangen
sind, schlie3lich Uberprifen Sie
die Wassereintritts- und
Austrittstemperatur.

3. Ersetzen oder Reparieren Sie
die Heipumpeneinheit

Kurze Laufzeiten

LED-Bildschirm zeigt
aktuelle Wassertemperatur
an, kein Fehlercode wird
angezeigt.

1. Ventilator lauft nicht
2. Luftzirkulation ist
nicht ausreichend.

3. Unzureichende

1. Uberprifen Sie die
Kabelverbindungen zwischen
dem Motor und dem Ventilator.
Wenn nétig sollten Sie ersetzt
werden.

2. Uberpriifen Sie die Position
der Warmepumpeneinheit, und
entfernen Sie alle Hindernisse

Wasserflecken

Kuhimittel. um eine optimale Luftzirkulation
zu erreichen.
3 Ersetzen oder reparieren Sie
die Warmepumpeneinheit.
Wasserflecken auf der 1. Beton. L. Nichts tun.

Warmepumpeneinheit

2. Wasserlecke.

2. Uberpriifen Sie den
Luft-Warmewechsle auf Defekte.

Zu viel Eis am
Verdampfer

Zu viel Eis am Verdampfer

1. Uberprifen Sie die Position
der Warmepumpeneinheit, und
entfernen Sie alle Hindernisse,
um eine optimale Luftzirkulation
zu erreichen.

2. Ersetzen oder reparieren Sie
die Warmepumpeneinheit.
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9. Explosionszeichnung und Wartung

9. 1 Explosionszeichnung

Modell 5 kw
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Nr Bauteilbezeichnung ERP Code | Nr Bauteilbezeichnung ERP Code
1 Frontgitter 28 | Sensorklemmhiilse fir Réhrentemperatur | 111900004
2 Vorderes Bedienfeld 1110040024 29 | Rohrentemperatursensor 111900004
3 Ventilatorfliigel 113600017 30 | Hintergitter 1110080042
4 Ventilatormotor 11140053 31 | Umgebungstemperatursensor 112200141
5 | Ventilator-Motorhalterung 1110130030 | 32 | Umgebungstemperatursensorklammer 113715001
6 | Stutzbrett 1110210031 | 33 | Abdeckung 1110030042
7 | Bodenwanne 1110160102 | 34 | Kompressorkabelklammer 110100038
8 Kompressor 110100038 | 35 | Stromungswachter 112100021
9 | Temperatursensor fur Wasserein- und Auslass | 112200133 | 36 | Isoliertes Bedienfeld 1110110027
10 | Titan-Warmetauscher 113900077 | 37 | Steuerbox 1110120146
11 | Seitliches Bedienfeld 1110021029 | 38 | Obere Kabel-Befestigungsschelle
12 | Entwasserungsstopfen 113700077 | 39 | Untere Kabel-Befestigungsschelle 113500007
13 | Saugventil 112500019 | 40 | Reihenklemmen 112000008
14 | Kabelverbindungen 114000184 | 41 | Deckel fiir die Steuerung 1110150036
15 | Druckmesser 110800001 | 42 | PC Board 11220183
16 | Regler 112200149 | 43 | Kapazitatsklemme 1110220010
17 | Wasserdichte Box 113712001 | 44 | Kapazitat 111300014
18 | Seitliches Bedienfeld 1110021029 | 45 | Transformator 112200064
19 | Wassereintritts- und Austrittsbolzen 114000015 | 46 | Liiftermotor Kapazitit 111300002
20 | Saugrohr 1117991662 | 47 | Saule 1110070043
21 | Auspuffrohr 1117991662 | 48 | Seitliches Gitter 1110090019
22 | Rohr (4 Wege-Ventil zum Verdampfer) 1117991662 | 49 | 4-Wege-Ventil 112600001
23 | Rohr (4 Wege-Ventil zum Warmetauscher) 1117991662 | 50 | Rohre (Warmetauscherkapillare) 1117991644
24 Y,Siiﬁ,rjlszmns und Austrittsschraub- 113900052 | 51 | Fliissigkeitsabsonderer 1117991644
25 | Kapillare 1117991662 | 52 | Niederdruck-Schutzschalter 112100003
26 | Sammelrohre 1117991662 | 53 | Hochdruck-Schutzschalter 112100011
27 | Verdampfer Z1Z08Y313
10. Wartung
1) Sie sollten das Wasserzufuhrsystem regelmafig tberprifen, um zu vermeiden dass Luft in das
System eindringt und geringe Wasserflussmenge verursacht, denn das wirde die Leistung und
Zuverlassigkeit der HP-Einheit reduzieren.
2) Reinigen Sie ihr Becken und Filtersystem regelmaf3ig um Schaden an der Einheit durch verschmutzte
Filter zu vermeiden.
3) Sie sollten das Wasser am Boden der Wasserpumpe auslassen, wenn die HP-Einheit fiir langere Zeit
unbenutzt bleiben soll (besonders im Winter).
4) Ansonsten sollten Uberprifen ob die Einheit mit Wasser gefllt ist, bevor Sie sie starten.
5) Nachdem die Einheit fir die Winterseason ausgerlstet wurde, sollte sie mit einer speziellen
Winterdecke abgedeckt werden.
6) Warend die Einheit 1auft ist es normal wenn ein wenig Wasser darunter auslauft.
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	Einstellen der Deaktivierungszeit für die Einheit
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	7.1 Wie sie die Parameter überprüfen
	7.2 Einstellung der Parameter (Können nur im Bereitschaftsmodus eingestellt werden)

